
GEHEN – BETEN ZU SICH UND ZU GOTT FINDEN

Zweite Auflage des Pilgerführers vorgestellt

BAD SCHUSSENRIED – Der Verein der Freunde und Förderer 
des Oberschwäbischen Pilgerwegs hat die zweite Auflage des 
Pilgerführers vorgestellt. „Drei Jahre nach der Eröffnung des 
Pilgerwegs sind die 6000 Exemplare der ersten Auflage bereits 
alle verkauft“, berichtete Egon Oehler, Vorsitzender des Vereins 
und Initiator des Pilgerwegs.

Der Oberschwäbische Pilgerweg verbindet über 100 Wallfahrtsorte, 
Geistliche Zentren und Klöster miteinander. Er ist 1.026 Kilometer 
lang, führt durch zwei Diözesen und vier Landkreise. 

Die neue Auflage des Pilgerführers erstrahlt in einem neuen Gesicht. 
Fünf weitere Wallfahrtsorte sind hinzugekommen: Eintürnenberg, Mittelbiberach, Oberstadion, Sigmaringen 
und Wangen. Das Titelbild hat sich verändert und das innere Erscheinungsbild ist ebenfalls neu: Ein 
zweispaltiger Aufbau erklärt die Pilgerorte, die Kopfleiste ist farblich auf die Schleife abgestimmt, neue 
Übersichtskarten sowie neue und größere Bilder sind abgedruckt. Kurze geistliche Impulse bilden die 
Fußzeile und laden zum Innehalten ein. 

Trotz der der Änderungen bleibt der Pilgerführer handlich und für das Pilgergepäck bestens geeignet. 
Erhältlich ist der Pilgerführer über das Internet, den Verein der Freunde und Förderer des Oberschwäbischen 
Pilgerwegs und im Buchhandel. 

Kerstin Held, Dekanatsreferentin/Presseinformationen Oberschwäbischer Pilgerweg
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